
Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
„Zugestellt durch Post.at“

A m t l i c h e  m i t t e i l u n g e n  d e r  g e m e i n d e  A b s A m

Ausgabe Nr. 10 · Oktober 2008

„Mit der Heimerweiterung stellt die 
Gemeinde Absam die Weichen für den 
zukünftigen Bedarf für unsere älteren 
Mitmenschen“, erläuterte der Absamer 
Bürgermeister die Gründe für diese 
rund 5,1 Mio. Euro teure Investition. 
Aufgrund der rasanten Entwicklung 
in der Altersstruktur der Bevölkerung 
sei dies unumgänglich gewesen. „Jede 
Absamerin, jeder Absamer muss die 
Gelegenheit haben, den Lebensabend 
in seiner vertrauten Umgebung zu ver-
bringen“, so Guggenbichler. 

Von den derzeit 6700 Einwohnern seien 
1150 Frauen und Männer mit 65 Jahren 
und älter. In den letzten 10 Jahren hat 
diese Altersgruppe um 35% zugenom-
men, wobei die Tendenz weiter anstei-
gend sei. Das Haus für Senioren verfügt 
nun über 66 Zimmer und zwei Apparte-
ments für mindestens 70 Personen. Ein 
bis zwei Zimmer stehen ständig für die 

Kurzzeitpflege zur Verfügung. „Dadurch 
werden pflegende Angehörige, die ihre 
Mutter oder ihren Vater zuhause betreu-
en, zwischendurch entlastet“, erklärt 
Bgm. Guggenbichler. Auch für eine Ta-
gesstätte wurde im Haus entsprechende 

Vorsorge geschaffen. Derartige Einrich-
tungen würden immer wichtiger wer-
den, nicht nur für die zu betreuenden 
Menschen selbst, sonder auch für deren 
Angehörige. Diese könnten so untertags 
entlastet werden.
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Über 1100 Absamerinnen und Absamer nützten den Tag der offenen Tür im Haus für Senioren am 5. und 
6. September, um sich selbst ein Bild vom gelungenen Erweiterungsbau zu machen. Bürgermeister Arno 
Guggenbichler sprach anlässlich der Eröffnungsfeierlichkeiten von einem Feiertag für das Haus selbst, aber 
auch für die Gemeinde Absam. Mit LH Günther Platter, LHStv. Hannes Gschwentner und Soziallandesrat 
Gerhard Reheis hatte sich hohe Politprominenz eingestellt. 

Haus für Senioren für Zukunft gerüstet
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Bleibende Investition
Die Kosten für das gesamte Bauvor-
haben (Neubau und Umbau) inklusive 
Inneneinrichtung, Außengestaltung, 
Tiefgarage mit 66 Pkw-Abstellplätzen, 
Planungshonoraren und Nebenko-
sten betrugen 5,1 Millionen Euro. Das 
Land Tirol steuerte 600.000 Euro an 
Bedarfszuweisungen sowie ein Wohn-
bauförderungs-Darlehen in der Höhe 
von 1,9 Millionen Euro bei. Der Rest 
wurde aus Eigenmitteln der Gemeinde 
Absam finanziert. 

„Es sind Einrichtungen wie das Haus 
für Senioren in Absam, die unser gut 
ausgebautes, soziales Netz tragen“, 
sah LH Günther Platter in seiner An-
sprache dieses Geld gut angelegt. So-
ziallandesrat Gerhard Reheis gratu-
lierte ebenfalls zum gelungenen Bau, 
der es den älteren Menschen im Dorfe 
ermögliche, ihren Lebensabend in ei-
ner angenehmen, bedarfsgerechten 
Einrichtung zu verbringen.
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Aktion AUTOFREIER TAG in Absam
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Die beiden Volksschulen Absam/Eichat 
und Absam/Dorf begingen den Auto-
freien Tag am Montag, 22. September, 
gemeinsam mit dem Radfahrverein Ab-
sam. Geboten wurde zu diesem Anlass 
ein abwechslungsreiches Programm, 
das von den Kindern mit großem En-
thusiasmus vorgetragen wurde.
Einige Kinder und Vertreter des Rad-
fahrvereins, ein Teil davon auf histo-
rischen Rädern,  holten die Vertreter 
der Gemeinde Absam mit Musikbeglei-
tung ab. Anschließend ging es gemein-
sam zur Volksschule Dorf. Dort wurden 
verschiedene Aktionen durchgeführt, 
um diesem Tag besonderes Gewicht 
zu verleihen. Zahlreiche Interessenten 
fanden sich zu dieser Veranstaltung 
beim Gemeindeamt ein.

Die Volksschule Absam Dorf widmete 
diesen Tag auch dem Thema Klima- 
und Umweltschutz. Im Mittelpunkt 
standen Aktivitäten der Schüler, die ein 
klimafreundliches Verkehrsverhalten 
fördern.

Zu Beginn sind alle Kinder, ausgestattet 
mit einem „Nimm autofrei“ T-shirt und 
einer selbst gestalteten Fahne, in Rich-
tung Gemeindeamt marschiert. Beglei-
tet wurden die jungen Umweltschützer 
vom Radfahrverein Absam, welcher mit 
tollen Radgestellen (Hochrad, Feder-
rad, Holzrad,…) für Aufmerksamkeit 
sorgte. 

Vor dem Schulgebäude boten die Schü-
ler gemeinsam mit der Volksschule Ei-
chat und dem Kindergarten ein vielsei-
tiges Programm an Liedern, Tänzen, 
Gedichten, Zeichnungen und Musikdar-
bietungen. 
Nach einer guten Jause teilten sich die 
Kinder in unterschiedliche Bereiche 
auf. 
Am Schulplatz wurden vom ÖAMTC 
Fahrradüberprüfungen angeboten.
Die 1. Klassen erlebten eine aufregende 
Spielstraße vor der Schule, die 2. Klas-
sen durften im Wald die Natur mit allen 
Sinnen wahrnehmen, die 3. Klassen 
hatten viel Freude bei einem Orientier-

ungslauf und die 4. Klasse durchforstete 
einen aufregenden Hindernisparcours 
mit dem Fahrrad. 

Den Wald erleben 

Die 2. Klassen spazierten zu Fuß zum 
Waldspielplatz in Absam. Dort wurden 
sie von Hr. Sagmeister mit einer schö-
nen Holzmedaille ausgestattet und in 
den Wald geführt. Er machte mit ihnen 
eine Entdeckungsreise und lud zum 
Staunen ein. Die Kinder schufen ein Ge-
meinschaftsbild aus Naturmaterialien 
am Waldboden. Bei dieser spielerisch 
– kreativen Gestaltungsaufgabe waren 
Kopf, Herz und Verstand gleicherma-
ßen beteiligt und gefordert. 
Die Kinder hatten viel Spaß im Wald 
und durften positive Erlebnisse in der 
Natur sammeln. Sie erlebten den auto-
freien Tag sehr naturnah und verbes-
serten somit ihr Bewusstsein für unsere 
Umwelt.

Die Absamer Bäurinnen veranstalten am 18. Oktober 2008 
im Feuerwehrhaus Im Moos 2, 1. Stock, Absam einen 

Tauschmarkt für Kinderartikel.
Annahme: Freitag, 17.10.08 · 16-19 Uhr; Verkauf: Samstag, 18.10.08 · 9-12 Uhr; Auszahlung: Samstag, 18.10.08 · 15-16 Uhr

Artikelannahme nur mit ausgefülltem Vordruck! 

Artikellisten liegen bei den Raiffeisenbanken in Absam auf und können unter Email: tauschmarktabsam@gmx.at angefordert werden.

Kontakt und infos: 0676/5395620 Erlacher Carla
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Aktion "Saubere Alpen"
Anfang September waren 8 Teilneh-
mer des Alpenschutzvereins Tirol im 
Gebiet Halltal im Rahmen der "Akti-
on Saubere Alpen" unterwegs. Dabei 
wurden bei besten Wetterverhältnis-
sen auf vier Wanderrouten der Abfall 
gesammelt, ins Tal gebracht und dann 
ordnungsgemäß entsorgt. 
Dabei wurden mehrere Routen abge-
gangen, die bis zum Issanger, den Zun-
terköpfen, Kaisersäule und Thaurer 
Alm und nach Gnadenwald führten.

Insgesamt muss man feststellen, dass 
das Halltal ein sehr sauberes Nah-
erholungsgebiet ist. Einzig bei den 
Bergfeuerstellen auf den Zunterköp-
fen wurden etliche Aludosen bzw. Ab-
fall gefunden. Daher unser Appell an 
alle Teilnehmer der Bergfeueraktion: 
Bitte den ganzen Müll wieder mit ins 

Tal nehmen - so wie es sich für einen 
echten Alpinisten gehört.
Wir möchten uns aber auch bei der 
Gemeinde Absam bedanken, die diese 
Aktion unterstützt hat.

v.r.: Stefan Walter, Lukas Engl, Martin Dietl, Armin Irsperger, Julia Wanker (Absam), 
Amelie Lehner (Absam), Simon Kuttner (Absam), Michael Kuttner (Absam).

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 11.09.2007 u.a. fol-
gendes beschlossen :

Änderung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes und Flächen-
widmungsplanes:
Vorlage über die Ausnahme aus der über-
örtlichen Grünzone der Kleinregion „Hall 
und Umgebung“ für Gst.Nr. 2514, 2516, 
2457, 2458/1, GB Absam, im Bereich 
Semmelweisstraße/Schützenweg/In der 
Wiesn und Änderung des ÖRK mit Ö-15 
von landwirtschaftlicher Freihalteflä-
che (FL) in vorwiegender Wohnnutzung 
(W27, D1, Z1) und des FWP mit F-23 von 
Freiland (FL) in Bauland – Wohngebiet 
(W) für Gst.Nr. 2514, 2516, im Bereich 
„In der Wiesn-West“, GB Absam.

Allgemeine und ergänzende  
Bebauungspläne:
Bebauungsplan B – 434a:
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B – 434a für 
das Grundstück mit der Gst.Nr. 257/1, 
GB Absam, Dörferstraße 57 und W. 
Schindl Str. 31, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B - 436
Die Auflage des Entwurfes über die Erlas-
sung des allgemeinen und ergänzenden 
Bebauungsplanes B - 436 für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 137, GB Absam, 
Nuelweg 13, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B - 438
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B – 438 für 
das Grundstück mit der Gst.Nr. 1680/2, 
GB Absam, Woditschkastraße 12, wur-
de beschlossen.

Bebauungsplan B - 439
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und er-
gänzenden Bebauungsplanes B - 439 
für das Grundstück mit der Gst.Nr. 
2028/437, GB Absam,  Eibenweg 9, 
wurde beschlossen.

Bebauungsplan B - 443
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B - 443 für 
das Grundstück mit der Gst.Nr. 1569/1, 
GB Absam,  Salzbergstraße 41, wurde 
beschlossen.

I m p r e s s u m
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Redaktionsschluss der
nächsten Absamer 

Zeitung:  
24. Oktober 2008
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Ruperti-Messe

In zwei Gruppen erreichten die fast 60 
Teilnehmer, einmal unter der Führung 
von BM Konrad Giner von Thaur aus 
übers Törl, die zweite Gruppe mit BM 
Arno Guggenbichler von Absam aus 
durchs Halltal pünktlich um 14.30 die 
Kirche.
Den feierlichen Gottesdienst hielt 
Hochwürden Pfarrer Paul Haider aus 
Thaur, umrahmt von der Absamer 
Stubenmusik. Anschließend erfolgte 
die Übergabe eines Spendenschecks 
aus dem Erlös des Salzverkaufes beim 
Absamer Dorffest zur Renovierung 
der Vigilkirche (auch Knappenkirche 
genannt) in Thaur.
Nach dem Gottesdienst lud die Kame-
radschaft noch zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit einer kleinen Jau-
se ins Gasthaus Magdalena ein.
Die Kameradschaft bedankt sich bei 
den Freiw. Feuerwehren der Gemein-

den Absam und Thaur für den rei-
bungslosen Transport der Teilnehmer, 
bei der Musik für die gelungene Un-
terhaltung und nicht zuletzt bei den 
Wirtsleuten für die gute Bewirtung!

Allen Teilnehmern ein herzliches 
„Danke Schön“ und „Glück Auf“!

So wie jedes Jahr lud auch heuer  die Kameradschaft der ehemaligen Salinenbediensteten am Samstag, 
dem 20. September, zur traditionellen Ruperti-Messe in St. Magdalena ein.
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Die Absamer Bauernschaft veranstaltet am 26. Ok-
tober gemeinsam mit den Bäuerinnen und der Jung-
bauernschaft/Landjugend wieder am Feld zwischen 
der Volksschule und Kirche in Absam/EICHAT diesen 
Aktionstag.

Die Veranstaltung beginnt um 9.oo mit der Hl. Messe 
und anschließender Tiersegnung. Daran schließt sich 
der Frühschoppen an.

Der Nachmittag steht ganz im Zeichen des Kinder-
programms sowie dem Vorführen von alten Hand-
werkstätigkeiten, Schafscheren und vielem mehr. Für 
Speisen, Getränke, Kaffee und Kuchen und gute Mu-
sik ist gesorgt.

Tag der Landwirtschaft
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AMTLIcHE MITTEILUnG
sehr geehrte gemeindebürgerinnen!
Nach langen Verhandlungen und umfangreichen Planungen ist 
es uns gelungen, am Breitweg-Süd eine wesentliche Verbes-
serung für die Sicherheit der Fußgänger und des allgemeinen 
Straßenverkehrs zu erzielen. Es wird ein durchgehender Geh-
steig von Breitweg 9 bis zum ehemaligen Eisenkies-Areal mit 
einem Schutzwegübergang im Bereich Schillerstraße errich-
tet. Zudem wird die Engstelle bei der Ein- und Ausfahrt der Fa. 
Geppert entschärft. In zwei Bauabschnitten (Herbst 2008 und 
Frühjahr 2009) werden neue Stützmauern aufgebaut und die 
dringend notwendigen Straßenarbeiten ausgeführt. 

Für die durchführung des 1. bauabschnittes wird 
von dienstag, 6.10.2008 bis Freitag, 12.12.2008
der breitweg-süd für den Fahrverkehr komplett gesperrt.

Von der Abzweigung Samerweg/Rudolfstraße und der Ab-
zweigung Sewer-/Reimmichlstraße gilt ein allgemeines Fahr-
verbot. Somit ist die direkte Zufahrt nach Hall i.T. bzw. nach 
Absam für diesen Zeitraum über den Breitweg nicht möglich. 
Eine entsprechende Umleitung über die Rudolfstraße/Höt-

zendorfplatz/Bruckergasse/Stadtgraben/Kathrein-/Scheiden-
steinstraße wird eingerichtet. 
Die ungehinderte Zufahrt für die betroffenen Anrainer im Sü-
den und im Norden der Baustelle ist von der Sperre nicht be-
troffen. Für die Fußgänger wird ein gesicherter eingezäunter 
Gehweg am Baustellenbereich hergestellt. 
Weiters ist es notwendig, den anfallenden Anrainerverkehr 
der Humboldstraße-Süd und der Schillerstraße für den Zeit-
raum der Baustelle in Richtung Norden auf den Samerweg um-
zuleiten. Die Ausfahrt von der Schillerstraße auf den Breitweg 
in Richtung Süden nach Hall i.T. ist aus sicherheitstechnischen 
Gründen nicht möglich. 
Die Gemeinde Absam und sämtliche beauftragten Firmen 
werden sich bemühen, die durchzuführenden Arbeiten termin-
gerecht fertigzustellen. 
Im Interesse einer wesentlichen Verbesserung für die Fußgän-
ger und der allgemeinen Verkehrssicherheit hoffen wir auf das 
Verständnis aller Verkehrsteilnehmer und insbesondere der 
direkt betroffenen Anrainer - wir bauen für Sie!

Der Bürgermeister
Arno guggenbichler

Absamerin gewinnt Österreichische 
Make-up Meisterschaft

Tag der offenen Tür

Über einen großen Erfolg kann sich die 
30-jährige Absamerin Elke Grießmayr 
freuen – Die Visagistin hat sich bei den 
22. Österreichischen Make-up-Meister-
schaften im Mode & Eventcenter MECs 
Bergheim/Salzburg den Titel „Österrei-
chische Make-up-Meisterin 2008“ geholt. 

Sechs Finalistinnen kämpften um den 
begehrten Titel. Eine qualifizierte vier-
köpfige Fachjury ermittelte in einer 
offenen Bewertung den Sieger unter 

Bewertung der Kriterien Grundierung, 
Augen, Mund und Gesamtbild/Präsen-
tation und vergab für die Absamerin die 
höchstmögliche Punktzahl.
 
„Ich freue mich sehr über die große Aner-
kennung! Mit dieser Auszeichnung habe 
ich nun auch die Chance, mich im Rah-
men der „International Masters’ Award 
Make-up“ im Oktober in München mit 
internationalen KollegInnen zu messen“, 
erklärt die strahlende Siegerin.

Mit Schulbeginn erscheint die Hauptschule Absam in 
neuem Glanz. Nach umfangreichen Umbauarbeiten in 
den Sommermonaten des Jahres 2007 und 2008 wurde 
sie auf den neuesten technischen Stand gebracht. Mit 
großer Freude haben Schüler und Lehrer das heurige 
Schuljahr begonnen.
 
Aus diesem Grund findet am 07. November 2008 in der 
HS-SHS Absam "Neu" ein Tag der offenen Tür statt.

Programm:
08.00 - 12.30 Uhr
Besuch u. Unterrichtsbesuche der 4. Klassen - VS Thaur, 
Absam-Dorf u. Eichat
14.30 - 17.30 Uhr
Einladung der Absamer u. Thaurer Bevölkerung

Die Gemeinden Absam u.Thaur sowie Schulleitung und 
Lehrkörper freuen sich auf zahlreichen Besuch.
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Musikjahrtag der 
Bürgermusikkapelle Absam 

Der heurige Musikjahrtag stand dann 
ganz im Zeichen zahlreicher Auszeich-
nungen und Ehrungen, welche durch 
die anwesenden Ehrengäste des Tiroler 
Blasmusikverbandes und der Gemein-
de durchgeführt wurden. 
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze erhielten Barbara Fischler (Flü-
gelhorn), Magdalena Klausner (Flügel-
horn) und Simone Singer (Waldhorn). 
Das Silberne Jungmusikerleistungsab-
zeichen wurde an Sandra Würtenber-
ger (Saxophon) und Simon Kecht (Te-
norhorn) überreicht. Die Verdienstme-
daille des Tiroler Blasmusikverbandes 
in Silber und Gold konnte an folgende 
Mitglieder der Bürgermusik Absam ver-
liehen werden: Manfred Repolusk er-
hielt die Verdienstmedaille in Silber für 
25-jährige Mitgliedschaft und Gerhard 
Pichler die Verdienstmedaille in Gold 
für 40-jährige Mitgliedschaft. Je eine 
Verdienstmedaille in Gold für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielten die Ehren-
mitglieder Willi Pertinger und Walter 

Menghin. Weiters wurde ein Präsent 
an Peter Auer (Kiwi) für seine langjäh-
rige Zusammenarbeit überreicht. Beim 

anschließenden geselligen Nachmittag 
ließ die Bürgermusikkapelle Absam den 
Musikjahrtag ausklingen

Am Sonntag, 7. September, rückte die Bürgermusikkapelle Absam mit klingendem Spiel vom Feuerwehr-
haus zur Basilika aus, um ihren 98. Musikjahrtag mit einer Messe feierlich zu beginnen. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst wurde beim Kriegerdenkmal an die verstorbenen Mitglieder gedacht. Nach dem Libera 
ging es zum Festakt in den Gemeindesaal bei der Feuerwehr.
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Jungmusikerleistungsabzeichen: v.l.: Kapellmeister Matthias Fischler, Simone Sin-
ger, Bezirksjugendreferentin Susanne Mayr, Magdalena Klausner, Jugendreferent 
Alois Fischler, Barbara Fischler, Simon Kecht, Bgm. Arno Guggenbichler, Sandra 
Würgenberger, Bezirksobmann Ludwig Troppmair und Obmann Manfred Repolusk. 

Volksschule Absam-eichat und Volksschule Absam-dorf

Schuleinschreibung

Die Volksschulen Absam-Eichat und Absam-Dorf führen die 
Schuleinschreibung 

am 16. Oktober 2008 in der zeit von 14:30 bis 16:30 uhr 

durch!

Alle Kinder, die bis einschließlich 1. September 2009 das 6. Lebens-
jahr erreicht haben, sind im Schuljahr 2009/10 schulpflichtig.

Die betreffenden Eltern und Kinder werden schriftlich verständigt!

Die Schulleiterinnen:

Elke Huber u. Jutta Eberle

die nächste öffentliche

Gemeinderatssitzung  
findet am donnerstag, 
den 16. Oktober 2008, 

um 19.00 uhr, im sitzungssaal des 
gemeindeamtes statt. 

Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu 
 eingeladen!
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Kammermusik vom 
Feinsten 

Logo für den Jugendtreff 
Downstairs gesucht!

Neben dem Bratscher Wolfgang Pro-
chaska von den Wiener Symphoni-
kern und dem Cellisten Roland Mit-
terer aus Bozen sind auch diesmal 
wieder Susanne Schöch, Klarinette, 
und Michael Schöch, Klavier, mit von 
der Partie. Beide sind Mitglieder der 
Bürgermusik Absam und studieren an 
Musikuniversitäten bzw. Hochschulen 
in München und Salzburg.

Auf dem Programm stehen diesmal 
musikalische Kostbarkeiten von Bee-
thoven, Clarke und Bruch. Das Kam-
merkonzert beginnt um 20.15 Uhr. 
Aus Anlass des 325-Jahr-Jubiläums 
von Jakob Stainer wird um 19:00 ein 

entsprechender Einleitungsvortrag 
von Geigenbaumeister Arnold Posch 
aus Hall dem Programm vorangestellt, 
gefolgt von einer Pause mit kleinen 
Stärkungen. Für die kommenden Jah-
re ist an eine Ausweitung des Pro-
grammangebots in Richtung Musikfe-
stival gedacht.

Du bist aus Absam, zwischen 12 und 17 Jahre alt und hast 
Lust, ein kreatives Logo zu gestalten und damit an einem 
Wettbewerb mit dem Motto „fröhlich und frei“ teilzuneh-
men? – Dann unbedingt weiter lesen!

Wie Du mitmachen kannst: 
In den Jugendtreff kommen, sich dort das Teilnehmer-
Innenblatt und die Bewerbrichtlinien holen, ein Logo 
entwerfen und ins Downstairs bringen (Abgabeschluss 
31.10.2008). Gruppenarbeiten sind möglich.

Was dabei für Dich herausspringt:
Wird Dein Logo für einen der ersten drei Plätze ausge-
wählt, kannst Du Dich über einen super Geldpreis freuen 
(1. Preis € 300, 2. Preis € 200, 3. Preis € 100).

Wie Du erfährst, ob Du gewonnen hast:
Am 14.11. beim Abschlussfest im Pfarrsaal Absam-Eichat, 
wo alle eingereichten Entwürfe ausgestellt und die drei 
besten Logos prämiert werden (anschließend Disco im 
Jugendtreff).

Wo und wann wir für Dich da sind:
Jugendtreff Downstairs, Salzbergstraße 50, 6067 Absam
Tel.:0676/ 840 532 300, E-Mail: office@downstairs-absam.at
Mittwoch (17:00 bis 21:00 Uhr), Freitag (17:00 bis 22:00 
Uhr) und zwei Samstage im Monat (Workshops, Aktionen, 
Ausflüge etc.)
Aktuelles und Termine: www.downstairs-absam.at

Das „iocus- Ensemble“ hat schon in den vergangenen Jahren bewiesen, 
wie unterhaltsam sogenannte „ernste“ Musik sein kann. Heuer findet 
das Konzert am 24.Oktober im Festsaal der Volksschule Absam statt.

Besuch  
einer besinnlichen  

Veranstaltung

In der Zeit um Allerheiligen wird be-
sonders der Verstorbenen gedacht.
Dies ist für uns ein Anlass, Bilder von 
Kriegsgräbern (Tummelplatz Amras 
und Volders) und Bilder von „Mar-
terln“ und „Gedenktafeln“ in wür-

diger Form zu zeigen.

Ort: 
Gemeindemuseum in 
der VS-Absam-Dorf

ÖFFnungszeiten:
Freitag: 31.10.2008
samstag: 01.11.2008
sonntag: 02.11.2008 

Freitag und Samstag von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag, von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Bezirksmeisterschaft Sportschützen

Bereits zum 3. Mal fand heuer die Be-
zirksmeisterschaft der Sportschützen 
für den Bezirk Innsbruck-Land am 
Kleinkaliberstand der Schützengilde 
Absam statt.
Dabei maßen sich die besten Schützen 
des Bezirks in den jeweiligen Klassen 
und Disziplinen. Schlussendlich gingen 
insgesamt 6 Bezirksmeister hervor.
Wiederum wurden die Anzeigen der 
jeweiligen Schus ergebnisse live mit 
einem Beamer vor den Schießstand 
übertragen, so dass auch die Zuschau-
er das Geschehen auf allen 10 Ständen 
gleichzeitig mitverfolgen konnten.
 
Die 4 Schützen der Schützengilde Ab-
sam erreichten folgende Ergebnisse:
Robert Brüstle erreichte in den Bewer-
ben 60 liegend und 3 x 40 bei den Herrn 
jeweils den 4. Rang. 
Manfred Schafferer gewann im Be-

werb 60 liegend 
Senioren1 und 
wurde Bezirks-
meister. 
Helmut Zanger 
wurde im Bewerb 
60 liegend Seni-
oren 1 vierter und 
in der Kombinati-
on 2 x 30 dritter.
Michael Mayr ge-
wann in der Klas-
se Versehrte den 
1. Platz.
 
Beim 60 Schuss 
liegend Bewerb gab es folgende Be-
zirksmeistertitel:
Herrenklasse - Joachim Steinlecher, IHG
Senioren 1 – Manfred Schafferer, Absam
Senioren 2 – Eckhard Felber, HSV-Absam
Senioren 3 – Johann Payr, HSV-SSMT

Bei den kombinierten Bewerben konn-
ten folgende Bezirksmeistertitel verge-
ben werden:
Männer 3 x 40 – Werner Müller, IHG
Senioren 1 männlich 2 x 30 – Klaus 
Bucher, HSV-Absam

Bezirk Innsbruck Land Kleinkalibergewehr 50m in Absam

Bischofsbesuch in Absam

Alle 10 Jahre stattet der Bischof von Innsbruck 
den Pfarrgemeinden einen offiziellen Besuch ab. 

Am donnerstag, dem 30. Oktober 2008, 
kommt er zu uns nach Absam. 

Er wird dabei den Kindern und den Senioren, den 
offiziellen Vertretern von Gemeinde und Pfarre,  

den Vereinen und 
mehreren Einzelper-
sonen begegnen. 

Die Gelegenheit mit 
ihm zu feiern gibt es 
bei der Hl. Messe um 
19.00 Uhr in der Ba-
silika. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen. 
Anschließend ergibt 
sich am Kirchplatz 
sicher noch die eine 
oder andere Begeg-
nungsmöglichkeit.

v.l.n.r.: Franz Voglbauer, Klaus Bucher, Sebastian Nössing, Man-
fred Schafferer, Robert Schneider, Arno Gufler, Helmut Zanger
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Was wollte ich jetzt eigentlich im Keller? - Ist Ihnen 
das auch schon passiert?

Am dienstag 28.10.08 startet in Absam ein neuer 
selbA Kurs mit 10 einheiten

Was erwartet sie?

SelbA - das wirkungsvolle Übungsprogramm für 
Menschen ab 60 Jahren ist gekennzeichnet durch 
eine spezielle Kombination von:

• aufbauendem Gedächtnistraining
• Steigerung der geistig-körperlichen Beweglichkeit
• Erleichterungen für den Alltag
• Gesprächen zu Lebensfragen

ihr persönlicher nutzen:

• Längere körperliche und geistige Fitness
• Selbständigkeit erhalten und fördern 
• Wertvolle Tipps für den Alltag
• Ungenutzte Fähigkeiten entdecken und nutzen
• Spaß und Freude in Gemeinschaft erleben

Mehr Information erhalten Sie bei einem kosten-
losen Schnuppernachmittag am Dienstag, 21.10. 08 
im Pfarrzentrum Eichat um14.30 Uhr 
Für Ihr Interesse möchte ich mich mit Kuchen und 
Getränk bedanken.

Die SelbA Clubs starten am Montag, 6. Oktober 
2008 in Eichat und am Mittwoch, 1. Oktober 2008 
in Absam Dorf.

Mit Lebensfreude älter werden

Alfons Kappeller Rhombergstr 20 A-6067 Absam info@cinebank.at

DVD

V
E
R
L
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H

SO EINFACH ZUM
WUNSCHFILM FÜR  
ZUHAUSE!
➮ Karte abholen
➮ Karte aufl aden mit 10, 20 oder 50 
➮ DVD aussuchen und Heimkino genießen

INTERNET-RESERVIERUNG UNTER:
www.cinebank.at - Standort Absam
➮ stöbern und Trailer anschauen
➮ Film von zuhause aus reservieren
➮ DVD abholen und Heimkino genießen

Trailervorschau am Automat, Aufl aden, 
Abholung und Rückgabe beim Automat.

Ihre Möglichkeiten 
beim Automaten:
➮ Trailervorschau
➮ Karte aufl aden
➮ Filmabholung
➮ Filmrückgabe DVD

Verkauf im

Originalcover!

Alfons Kappeller Rhombergstr 20 A-6067 Absam info@cinebank.at

DVD

V Karte aufl aden mit 10, 20 oder 50 

Einmalige Kartengebühr: 2,- Euro
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Ausflug der Feuerwehrjugend
Am Freitag, 29. August, traf sich die Ju-
gendfeuerwehr im Gerätehaus, um ihren 
zweitägigen Ausflug zur Schafelerhütte 
abzuhalten. Bei herrlichem Wetter ging 
es mit dem Feuerwehrauto bis unterhalb 
der Halltalerhütte. Von dort marschierte 
der Feuerwehrnachwuchs zu Fuß und 
mit vollen Rucksäcken zur Schafelerhüt-
te. Nach einem zünftigen Griller wurde 
anschließend Holz für ein Lagerfeuer 
gesammelt. Beim Karten- und anderen 
Spielen wurde die Nacht zum Schlafen 
sehr kurz. Am Samstag brach die Ju-
gend nach einem ausgiebigen Frühstück 
zum Abstieg ins Tal auf.

Ferien-Express  
Hall – Absam

Am Montag, 18. August, machte der 
Ferien-Express halt in Absam. Unter 
dem Titel „Feuerwehrjugend ein starkes 
Stück Freizeit“ trafen sich 13 Kinder bei 
der Feuerwehr Absam Im Moos. Unter 

der Leitung der Jugendbetreuer Erich 
Niederhauser und Thomas Preßlaber 
wurden das Feuerwehrhaus und die 
Fahrzeuge besichtigt. Anschließend 
ging es mit den Feuerwehrautos zum 
Sportplatz, wo unter Anleitung der Ju-
gendbetreuer jedes Kind selbst einmal 
ein Strahlrohr in der Hand hielt. Zur  
Jause besuchte Gemeinderätin Heinrich 
Andrea  die Kinder und überraschte sie 
mit Süßigkeiten. Die Kinder waren von 
dem Nachmittag begeistert und von den 
Leistungen bei der Feuerwehrjugend be-
eindruckt.

Fo
to

: P
riv

at

Einladung zur 
Buchvorstellung

Am Freitag, 9. november, 

stellt der Berenkamp-Verlag Hall in 
der Andreas Hofer Kaserne Absam 
im Speisesaal das neueste Werk von 
Werner Haim vor. Unter dem Arbeitsti-
tel „Bergsteigergeschichten“ werden 
schwierige Klettereien in den Ost- und 
Westalpen beschrieben, aber auch 
zahlreiche Erstbegehungen aus den 
„wilden 60er und 70er Jahren“. Dazu 
kommen noch zahlreiche Rettungen 
und Bergungen und manche Tragik 
am Berg. Der Humor kommt jedoch 
ebenfalls nicht zu kurz.

Die Buchvorstellung wird musikalisch 
umrahmt, kleine Imbisse und Ge-
tränke stehen zur Verfügung. Der Au-
tor freut sich auf zahlreiche Besucher, 
Parkplätze stehen im Kasernengelän-
de ausreichend zur Verfügung.

Einheizen - aber richtig!
Gemütlich beim warmen Kachelofen liegen, vor dem offenen Kamin sit-
zen und hören, wie das Holz knistert – wem wird bei diesen Gedanken 
nicht warm ums Herz? Wenn geeignete Brennstoffe verheizt werden, 
bleibt diese Idylle. Wenn nicht, dann kann der feine Kaminabend zu 
rasch zu einem gesundheitsgefährdenden  Erlebnis werden.

Schadstoffe belasten die 
Umwelt
Immer noch sehen jedoch manche Bür-
gerInnen ihren Ofen als private Müll-
verbrennungsanlage. Beim unerlaubten 
Verbrennen von Abfall werden aber 
zahlreiche, gefährliche Schadstoffe wie 
Dioxine und Schwermetalle über den 
Kamin ungefiltert in die Luft geschleu-
dert. „Wir sind jedoch heute in der La-
ge, mit dem EMPA-Aschenschnelltest 
festzustellen, ob richtige Brennstoffe 
verwendet werden oder nicht“, erklärt 
Mag. Hermann Wilhelm, Innungsmei-
ster der Tiroler Rauchfangkehrer. Tro-
ckenes, naturbelassenes Holz und bin-
demittelfreie Holzbriketts sind die rich-
tigen Zutaten für eine gesunde Wärme. 
Eine Tasse heißer Tee dazu und das 
Wohlfühlen ist perfekt.
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Bockerlrennen
Trotz Dauerregen und schwierigen Stre-
ckenverhältnissen boten über 50 Teil-
nehmer aus Deutschland, Holland und 
Österreich auf der Rodelbahn Runstbo-
den in Absam ein spannendes Rennen 
mit Spitzengeschwindigkeiten 
bis zu 54 Km/h. 

Durch die schwierigen Verhältnisse 
wurde der Streckenrekord nicht er-
reicht, aber trotzdem wurden tolle und 
unfallfreie Leistungen von allen Bo-
ckerlfahrerInnen erbracht.

Ergebniss nach 2 gewerteten Läufen:

Sieger Jugend
1. Christof Weiss, Pfons
2. Daniel Weiss, Pfons
3. Lukas Weiss, Pfons

Sieger Damen
1. Sabine van Kempen, Bad Tölz 
2. Martina Obermoser, Innsbruck 
3. Nicole Hörtnagl, Matrei 

Sieger Herren
1. Hannes Hörtnagl, Matrei
2. Martin Mall, Steinach 
3. Florian Lederer, Nösslach 

Sieger Teamwertung
1. Team Rossignol / Markus Griesser 
und Hannes Hörtnagl
2. Team Luis Trenker / Martin Mall 
und Florian Lederer
3. Bockerlteam Absam / Benno Pohl 
und Harald Pohl

Martinsumzug
Der Martinsumzug der Kindergärten Absam/Dorf, Absam/

Eichat, Absam St. Josef findet am 

dienstag, 11.11.2008 um 17.00 uhr statt.
Aus organisatorischen Gründen werden die Zuschauer gebeten, 
sich hinter dem Laternenzug einzureihen, um den Ablauf nicht zu 

stören.

Bei Schlechtwetter entfällt der Umzug.
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Schanzenanlage
In den letzten Jahren wurde den ver-
fallenen und ungenutzten Nachwuchs-
schanzen von Wilfried Vettori und 
seiner Mannschaft des HSV Absam 
wieder neues Leben eingehaucht und 
für den Winterbetrieb instand gesetzt. 
Schon bald stellten sich Erfolge für di-
ese neue Absamer Springergeneration 
ein, welche nunmehr fast geschlossen 
Aufnahme in das Skigymnasium Stams 
gefunden hat.
So war es nun notwendig, diesen be-
gonnenen Weg weiterzugehen und die 
Infrastruktur weiter auszubauen und 
zu verbessern. Für diese Entwicklung 
wurde die weitere Nachwuchsarbeit 
und der Betrieb der Schanzenanlage 
vom HSV an das Nordic Team Absam 
übertragen.
Im Jahre 2006 ist es dann gelungen, 
die Absamer Schanzenanlage in das 
Schanzenkonzept des Landes Tirol 
aufzunehmen. Mit den daraus resultie-
renden Mitteln des Landes, der Gemein-
de Absam und der Umlandgemeinden, 
des Tourismusverbandes sowie einiger 
Sponsoren konnte dieses Unterfangen 
nun vom Nordic Team Absam unter 

fachkundiger Leitung von Andi Felder 
umgesetzt werden. So wurde eine 7m 
Schanze neu errichtet und gemeinsam 
mit der 15m Schanze mit Matten belegt 
und für den Lift eine „Sommerspur“ 
errichtet, sodass der junge heimische 
Nachwuchs nun jahresdurchgängig 
perfekte Trainingsbedingungen vorfin-
det. Weiters wurden die 25 und 40m 
Schanzen mit einem Anlaufprofil ver-
sehen, um die Präparation im Winter 

zu erleichtern. Die 1969 im Zuge der 
Universiade von Willi Vettori errichtete 
70m FISU Schanze musste an die zwi-
schenzeitlich geänderten Vorschriften 
angepasst werden und erhielt einen 
neuen Schanzentisch, ein neues An-
laufprofil und einen neuen Radius im 
Auslaufbereich. Weiters wurde eine 
Schneeanlage errichtet und diverse Ge-
rätschaften zur Erleichterung der sehr 
aufwändigen Winterpräparation ange-
schafft.

Skirollerstrecke
Im Jahre 2001 begann eine kleine Grup-
pe, den Langlaufsport in Absam wie-
der zu beleben. Aus dieser Bewegung 
entstand dann schließlich das Nordic 
Team Absam, welches derzeit über 70 
Kinder in allen nordischen Sportarten 
betreut. Schon bald stellten sich im 
Langlauf und Biathlon große Erfolge 

bis hin zu österreichischen Meisterti-
teln ein. Nachdem für Ausdauersportler 
vor allem der Sommer eine sehr wich-
tige Trainingsphase darstellt, musste 
viel auf Feldwegen, öffentlichen Stra-
ßen und Parkplätzen trainiert werden. 
Vor allem für die jüngeren Athleten war 
dieses Sicherheitsrisiko von den Trai-
nern nicht mehr verantwortbar. 
Da auch für das schigebundene Schieß-
training der Biathleten sehr dürftige 
Voraussetzungen bestanden, kam es 
Anfang dieses Jahres zu einem be-
merkenswerten Zusammenschluss 
von Gemeinde, Land Tirol, Wirtschaft 
(35 Betriebe!) und über 200 Einzel-
personen. Gemeinsam konnte nun eine 
Skirollerstrecke, ein Übungsplatz und 

ein Schießstand im Bereich des Park-
platzes bei der Forstmeile/Loipe er-
richtet werden. So kann nun erstmals 
auch außerhalb der Trainingszentren 
Hochfilzen und Obertilliach der Biath-
lonsport im Schülerbereich professio-
nell betrieben werden. Der wichtigste 
Aspekt ist allerdings die nun gefahr-
lose Trainingsmöglichkeit des gesamt-
en Nachwuchses.

Das Nordic Team Absam möchte sich 
bei allen Beteiligten und Sponsoren 
mit einer Eröffnungsfeier und Weihe 
bedanken und die errichteten Anlagen 
allen Interessierten mit einem bunten 
Programm und spektakulären Wett-
kämpfen am samstag, 18.10.2008 
vorstellen.

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m

Fertigstellung und Eröffnung der  
Skirollerstrecke und Schanzenanlage

Programm:
Samstag, 18.10.2008

Skirollerstrecke:
10:00 Uhr - Offizielle Eröffnung 
mit Grußworten und der Weihe 
durch Herrn Dekan Martin Ferner

Anschließend Schautraining des 
Nachwuchses und Schülerbiathlon 
der besten Tiroler Nachwuchsath-
leten (spektakulärer Massenstart)

Anschließend Ortswechsel zur 
Sprungschanze

Für Getränke ist gesorgt; ausreichend 
Parkplätze bei der Forstmeile, am 
Wiesenhof und der Polizeischule vor-
handen

Sprungschanze:
12:00 Uhr - Offizielle Eröffnung 
und Weihe durch Herrn Dekan 
Martin Ferner

Anschließend Wettkampf auf der 
neuen Mattenschanze

Für Verpflegung ist gesorgt; ausrei-
chend Parkmöglichkeiten am Parkplatz 
und Schanzengelände vorhanden (Ein-
bahnregelung beachten!)

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
das Nordic Team Absam. Näheres un-
ter:  www.nordicteamabsam.at und 
www.nordicfamily.at
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U11
Trainer: Richard Pfanzelter
Co-Trainer: Alexander Dito
Mannschaft: Dollinger Florian, Fiedler Alexander, Galic To-
mislav, Gamper Lukas, Laimgruber Simon, Niederfriniger 
Daniel, Pfanzelter Daniel, Pollack Oskar, Riedl Simon, Rie-
gler Philipp, Schennach Tobias, Senfter Christoph, Tomic 
Denis, Wieser Sarah und Weinberger Hannes.

Die U11 spielt in Gruppe 4 um Meisterschaftspunkte und 
kämpft um einen Stockerlplatz mit.

Christian „Giggo“ Feistmantl konnte sich heuer im Vorstieg 
der Junioren den Österreichischen Staatsmeister sowie 
den Gesamtsieg im Austria-Cup holen. Darüber hinaus 
wurde er auch Tiroler Meister und ist im Austria-Cup Füh-
render im Bouldern bei den Herren.

Den größten Erfolgt erreichte er bei der Junioren-WM in 
Sydney vom 28. – 30. August, wo ihm ein hervorragender 
4. Platz im Vorstieg gelang, nur ganz knapp hinter den 
drei Erstplatzierten. Am 19. und 20. September startete er 
erstmals beim W-Cup im Vorstieg der Herren in Imst.

Es ist dies eine tolle 
Leistung des 17-jäh-
rigen Absamers, der 
neben seiner Lehre als 
Maschinenfertigungs-
techniker (erste Klasse 
mit ausgezeichnetem 
Erfolg) auch noch das 
harte Training (Trai-
ner Ruppi Messner) 
und die Wettkämpfe 
unter den Hut zu brin-
gen hat. Sein Dank gilt 
aber auch den Firmen 
AustriaAlpin, Auto Bacher und Mountains Innsbruck, die 
das junge Klettertalent unterstützen.

Der SV Absam stellt seine  
nachwuchsmannschaften vor:
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Erfolgreiche  
Klettersaison für 
Giggo
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GEBURTEn

Dreiseitl Lara Franz Hairer-Straße 6d

Mayr Leonie Im Tal 19

Schuldes Jonas Weissenbachweg 7

Strasser Eva Salzbergstraße 52

APOTHEKEn

➊  St. Magdalena-apotheke   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57977

➋   kur- und Stadtapotheke 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➌   Marien-apotheke 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍   paracelSuS apotheke kg 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎   apotheke St. georg 

Dr. Dieter Koller AG, Dörferstraße 2,  

6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏   Schützenapotheke 

Schützenstraße 56-58,  

6040 Innsbruck, Tel: 0512 / 26 12 01

➐   apotheke ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

äRZTE In ABSAM
DR. WOLFGAnG TScHAIKnER 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

DR. MIcHAEL RIccABOnA 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

DR. ELISABETH STEInER 
prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19a 
Tel. 542020 oder 0664/3206062 
Ordination: 
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr und  jederzeit nach tel. Voranmeldung

DR. ALOIS UnTERHOLZnER 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

JOSEF OBERMüLLER 
Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4a, Tel. 57355 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

DR. MARIA AUSSERLEcHnER 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Verein barung

äRZTE WOcHEnEnDDIEnSTE

12.10. DR. ScHUMAcHER cHRISTOPH 
SOnnTAG 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 
 Notordination: 900 - 1000

18.10. DR. JUD GERTRUD 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550 
 Notordination: 900 - 1000

19.10. DR. STEInER REInHOLD 
SOnnTAG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 
 Notordination: 900 - 1000

25.10. DR. RIccABOnA MIcHAEL 
SAMSTAG 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon 53280 
 Notordination: 900 - 1000

26.10. DR. WEILER HERBERT 
SOnnTAG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 
 Notordination: 900 - 1000

01.11. DR. WEILER SABInE 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 
 Notordination: 900 - 1000

02.11. DR. ZAnGL URSULA 
SOnnTAG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 
 Notordination: 900 - 1000

08.11. DR. DEnGG cHRISTIAn 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711 
 Notordination: 900 - 1000

09.11. DR. HAFFnER RUDOLF 
SOnnTAG 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200 
 Notordination: 900 - 1000

Weitere informationen: telefon 0512-52058-0
oder im internet unter: www.aektirol.at

Schlüssel, Handy, Brille, Handtasche

FUnDGEGEnSTänDE

APOTHEKEn

SepteMber  oktober
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nacht- und Sonntagsdienst

Holzhammer Maria Jg. 1913

Schwabl Armin Jg. 1958

Hechl Antonia Jg. 1925

Darnhofer Alfred  Jg. 1926

Unterkircher Albin Jg. 1928

UnSERE VERSTORBEnEn

Das ewige Licht
leuchte ihnen!



Es waren einmal Bergsteiger, welche eine Wanderung in die Berge machten. Als sie müde 
waren, setzten sie sich an einem schönen Aussichtspunkt nieder und aßen ihre Jause. 
Als sie aber in die Runde schauten, verging ihnen der Appetit. Überall lag Abfall!  Leere Do-
sen, Flaschen und Plastik lag verstreut am Boden oder hing in den Büschen. Da wurden sie 
wütend und überlegten, was man dagegen tun könnte. Dann hatten sie eine Idee. Sie wollten 
die Sonne um Hilfe bitten. 
Sie flogen sofort zur Sonne und sagten zu ihr: „Liebe Sonne, kannst du die Menschen bestra-
fen, damit sie besser auf ihre Umwelt achten?“ Die Sonne sagte: „Ich werde zur Strafe meine 
Strahlen nicht mehr auf der Erde schicken. Es wird dunkel bleiben!“

Die Menschen auf der Erde bekamen Angst und begannen nachzudenken. Sie flogen zur 
Sonne, um mit ihr zu reden. 
Sie sagten: „Bitte, liebe Sonne, scheine doch wieder. Ohne deine Strahlen ist es immer Nacht 
und das ist fürchterlich.“ 
Die Sonne sagte: „Ich scheine wieder, wenn ihr versprecht, euren Müll nicht mehr im Wald 
und in den Bergen liegen zu lassen!“
Die Menschen gaben von nun an alles brav in die Mülltonnen.

Die Sonne freute sich und begann wieder zu strahlen.

„Das Märchen von der Sonne“
von Hanselitsch Laura

Eine Märchensammlung zusammengestellt hat die 3a Klasse der Volksschule Absam-Eichat.  
Insgesamt 16 Werke aus den Händen der jungen Autoren sind so zusammengekommen.  

Unter dem Titel „Als es in Absam dunkel wurde…“ wird nun in den nächsten Monaten jeweils ein Märchen aus 
dieser Sammlung in dieser Zeitung abgedruckt.

Als es in Absam
dunkel wurde …

Familienverband Absam

Schnupperseminar 
mit Julia Strauhal

16.10.08, 19:00 – 22:00 uhr, Ab-
sam – pfarrsaal bei der Basilika

Wie schnell gibt ein Wort das andere. 
Ein Vorwurf prallt auf den nächsten. 
Verletzungen bleiben zurück, ohne 
dass die gegenseitigen Wünsche und 
Anliegen überhaupt wahrgenommen 
werden. Wie oft bleiben wir in solchen 
Momenten ungehört? 

Anmeldung erbeten: Leo Oberwasser-
lechner – 06502951988 oder leo.owl@
aon.at

Ab der Saison 2009 wird für die 
Bettelwurf Hütte ein neuer Pächter gesucht!

Infos zur Hütte erhalten Sie unter:  
www.alpenverein-ibk.at/huetten/bettelwurf.html

Vor der Bewerbung sollte die Hütte besucht werden!  Wir wünschen uns Pächter 
aus der nahen Umgebung der Bettelwurf Hütte! 

Anforderungen: 
Erfahrung im Gastbetrieb, guter Umgang mit den Gästen, Alpine Erfahrung,  

technisches Verständnis und Geschick, Tragen des OEAV Gedankens  

Ihre Bewerbungsunterlagen sollen neben einem Lebenslauf und Ihren Zeugnissen 
auch eine Beschreibung von Ihren Vorstellungen über den Hüttenbetrieb (Erwar-

tungen, Ziele, Organisation und mögliche Werbemaßnahmen) beinhalten. Die Be-
werbungsunterlagen senden Sie bitte an: 

OEAV Zweig Innsbruck, z. Hd. Gunnar Amor, Wilhelm-Greil-Str. 15, 6010 Innsbruck


